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Einleitung 
Entstanden ist diese Anwendung aus dem Bedürfnis heraus, die Modelle der Modell-

eisenbahnsammlung Inventarisieren und nach verschiedenen Kriterien Gruppieren, 
Anzeigen und Drucken zu können mit einem Programm, dass auf den meisten 
Rechnern bereits vorhanden ist und keine speziellen Voraussetzungen benötigt. Zu 

jedem Modell sollte zusätzlich eine Detailansicht mit den wichtigsten Kenndaten so-
wie einem Bild, Vorbildbeschreibung und der "Geschichte" des Modells abgelegt 
werden können ohne dass die Anwendung dadurch unnötig "aufgeblasen" wird. 

 
Bevor die heutige Lösung zustande gekommen ist waren eine Access-Lösung und 
ein käuflich erwerbbares Programm im Einsatz, welche aber die Bedürfnisse nicht 

vollends erfüllen können. 

Voraussetzungen 
- Windows 7, Windows XP oder höher 
- Bildschirmauflösung 1024*768 oder höher 
- Excel 2000 oder höher (Excel XP, Excel 2003, Excel 2007, Excel 2010 

- Schriftart "WebDings" (ist ab Windows 2000 Bestandteil der Windows-
Installation) 

- Makroausführung muss erlaubt sein / VBA installiert 

 
- Excel Bediener Kenntnisse zum Arbeiten mit der Anwendung 
- VBA Kenntnisse, wenn eigene Änderungen angebracht werden sollen 

Einschränkungen 

- Unter Excel 2013 noch NICHT getestet! 
- Läuft NICHT unter der Mac-Version von Excel  

 
Optional 

- Internet Explorer (Verbindung zu Datenbank Spurweite-N) 

- Google Chrome, Mozilla Firefox (Verbindung zu Datenbank Spurweite-N) 
- Acrobat Reader (Anzeigen von PDF Dateien) 

Funktionsweise 
Beim Starten werden diverse Systemeinstellungen ausgelesen und direkt im Tabel-
lenblatt „Variabeln“ abgelegt. Bilder, Zusatztexte, Zeichnungen und CV-Werte wer-

den nicht im Tabellenblatt selber sondern in externen Dateien abgelegt; dies dient 
einerseits dazu, das Tabellenblatt in einer vernünftigen Grösse halten zu können und  
andererseits, die Anwendung „mobil“ bleiben zu lassen – sind die zusätzlichen Da-

teien nicht verfügbar können sie einfach nicht angezeigt werden – weiter sind keine 
Einschränkungen vorhanden. 

Danksagung 
Allen denjenigen, die ihre Erfahrungen im Internet publiziert haben und ganz speziell 
Paul und Thomas, die mir einige Funktionen zur Verfügung gestellt haben. 
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Limiten in Version 1.1.0 
- 996 Datensätze, einfach erweiterbar bis 3’000, maximal 65’000 

- 048 Zugnamen 



HANDBUCH ROLLMATERIALVERWALTUNG 

Handbuch Rollmaterial Inventar © 2006-2013 by Giorgio Hoenig Seite 5 von 27 
Version 1.1.0 

Installation 
Die Excel-Datei in ein beliebiges Verzeichnis kopieren. Empfohlen wird ein eigenes 
Verzeichnis, darin werden auch die erforderlichen Unterverzeichnisse und Dateien 
abgelegt. Die Unterverzeichnisse lauten: 

 
JPG Ablage für die Modellbilder im JPG Format 
TXT Ablage für die Vorbilddaten im TXT Format 

REV Ablage für die Revisionsdaten im TXT- und Decoder-Vorlagen im XLS Format 
PDF Ablage für NEM Dokumente im PDF Format 

Der erste Start 
Je nach Einstellung der Makrosicherheit kann diese Meldung erscheinen: 
 

 
Um die Funktionalität der Anwendung zu erhalten ist es erforderlich, die Makros zu 

aktivieren. 
 
WICHTIG: Ist das Erscheinungsbild der Anwendung nach dem Start folgendermas-

sen 
 

 
 

(erkennbar am Fortschrittsdialog „Liste wird erstellt – bitte warten …, ohne dass ein 
Knopf betätigt worden wäre) und wird nach dem Drücken eines Knopfes diese Dia-
logbox angezeigt 
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ist die Makrosicherheit auf „Hoch“ eingestellt und es lassen sich keine Makros aus-
führen. Die Ausführung von Makros ist integraler Bestandteil dieser Anwendung und 

kann wie folgt eingestellt werden: 
 

 
 
Über Extras – Makro – Sicherheit gelangt man zu diesem Dialog: 
 

 
 

Die Sicherheitsstufe ist standardmässig auf „Sehr hoch“. Um diese Anwendung (die 
kein eigenes Zertifikat besitzt) zu betreiben muss die Sicherheit auf „Mittel“ einge-
stellt werden; beim Starten jeder Excel Anwendung, die Makros enthält, wird man  

mittels dieses Dialoges  
 

 
 
darauf hingewiesen und muss dann entscheiden, ob diese Makros vertrauenswürdig 

sind. Wird diese Stufe der Sicherheit nicht eingestellt kann die Anwendung nicht be-
trieben werden. Wo dies nicht möglich ist kann alternativ ein eigenes Zertifikat erstellt 
werden, so dass die Sicherheit auf „Sehr hoch“ eingestellt bleiben kann und die An-

wendung dennoch funktioniert. Die Anleitung kann unter vertrieb.spur.n@gmx.net 
angefordert werden. 

mailto:vertrieb.spur.n@gmx.net
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Sind die Unterverzeichnisse nicht vorhanden wird beim Start angeboten, diese zu 

Erstellen: 
 

 
 

 
 

 
 

 
Die Namen dieser Verzeichnisse können nachträglich geändert und den eigenen Be-
dürfnissen angepasst werden. 

Die ersten Daten eingeben 

Im Tabellenblatt  werden die Daten erfasst. Zuerst wird der Cursor auf die 

nächste freie Zelle in der Spalte  positioniert und durch Drücken auf die 

Dropdown-Liste werden die verfügbaren Kategorien angezeigt: 
 

 Hier wird der gewünschte Begriff ausgewählt 
 

Jetzt wird das nächste Feld  entsprechend ausgefüllt, danach ist die Kata-
lognummer an der Reihe. Ist diese unbekannt oder nicht mit Sicherheit die Richtige, 

dieses Feld überspringen und zur  (Bahngesellschaft) wechseln und ausfüllen. 
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Mit diesen drei (Kategorie, Hersteller und Gesellschaft) oder vier (Kategorie, Herstel-
ler, Katalognummer und Gesellschaft) Angaben 

 
kann in der Internet Datenbank gesucht werden: 

Dazu in das Tabellenblatt  wechseln und auf den letzten Datensatz springen 

 und die Markierung beim Feld „Katalognummer“  entfernen (ist ja 

nicht bekannt), anschliessend den Knopf  drücken und das 
Suchresultat wird angezeigt: 
 

 
 
Hier kann die passende Katalognummer und, falls vorhanden, auch das Bild ent-
nommen werden (Bild rechts klicken, „Bild speichern unter …“ auswählen und als 
Ziel das JPG-Verzeichnis angeben, der Dateiname setzt sich aus dem ersten Buch-

staben des Herstellers und der Katalognummer zusammen, in diesem Beispiel also 

A2415.JPG) und dann mit der Dateneingabe im Tabellenblatt  weiterfahren. 
Das Ausfüllen der restlichen Felder erfolgt analog der ersten und sollte selbsterklä-

rend sein. Am Schluss sieht dann der neu erfasste Datensatz etwa so aus: 
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Noch ein Hinweis zum Feld „Beleuchtung“ 

 
Die hier verwendeten Abkürzungen bedeuten 
 

Keine  keine Beleuchtung 
ST  Stirnbeleuchtung 
wST  wechselnde Stirnbeleuchtung 

S  Schlusslicht 
I  Innenbeleuchtung 
I+S  Innenbeleuchtung und Schlusslicht 

 
und sind als Vorschlag zu verstehen; sie sollen den eigenen Bedürfnissen (Abkür-
zungen) angepasst werden. 
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Tabellenblätter 
Die Excel Anwendung besteht aus diesen 4 Arbeitsblättern: 
 

 
 
Rollmaterial  Tabellenblatt  für das Erfassen der Daten 
Details  Tabellenblatt für die Detailanzeige eines Datensatzes 

Zugbildung  Tabellenblatt für die Übersichtsanzeige eines Zuges / aller Züge 
Variabeln  Tabellenblatt für verschiedene einstellbare Variabeln 

Rollmaterial 
In diesem Blatt werden alle Eingaben getätigt, diese bilden die Datengrundlage für 
die anderen Blätter. 

 
Um versehentliche Änderungen an Feldern zu verhindern, die berechnet werden 
oder Namen enthalten, die für das Funktionieren erforderlich sind, ist der Blattschutz 

eingeschaltet (Excel XP, Excel 2003). Bei Bedarf kann dieser ausgeschaltet werden. 
Unter Excel 2000 ist es nicht möglich, den Autofilter zu verwenden wenn der Blatt-
schutz eingeschaltet ist. Da der Autofilter aber eine elementare Funktion in diesem 

Blatt ist wird hier auf den Blattschutz verzichtet. 

Autofilter 

Über alle Spalten ist der Autofilter verfügbar, welche ein schnelles Ausfiltern von Da-

tensätzen erlaubt: 
 

 
 

Eingabefelder/Gültigkeitsprüfung 

Gewisse Spalten enthalten sogenannte „Gültigkeitsprüfungen“ vom Typ „Liste“ (damit 
wird sichergestellt, dass ein Begriff immer gleich geschrieben wird und somit auch 

als Suchbegriff dienen kann), d.h. die Eingabe wird aus einer Liste ausgewählt:  
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Der Inhalt dieser Liste kann den eigenen Bedürfnissen angepasst werden: 
 

  
 
Der „leere“ Eintrag in Zelle D3001 dient dazu, dass auch ein leerer Begriff zulässig ist 

und abgespeichert werden kann. 
 
Der Zugriff auf diese Listen erfolgt über das Tabellenblatt "Variabeln" ( )und den 

Knopf "Listen verwalten" ( ); erst dann wird dieser Bereich freigeschaltet. 
Alle Listen werden dynamisch berechnet; d.h. wenn ein neuer Eintrag hinzukommt 

wird die Liste automatisch erweitert. 

Feldnamen und Eingabefelder: 

Spalte Feldname kurz Feldname lang Beschreibung 

B2 InvNr Inventarnummer Fortlaufende Inventarnummer, wird 

vom System vorgegeben 

C2 SetNr Setnummer Setnummer, kann zum Kennzeichnen 

von zusammengehörigen (Start-) Sets 
verwendet werden 

D2 Kategorie Kategorie Kategorie, kann aus der DropDown Li-
ste ausgewählt oder frei eingegeben 
werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

 Wird zur Bildung der Auswahlliste 
verwendet 

E2 Hersteller Hersteller Hersteller, kann aus der DropDown Li-
ste ausgewählt oder frei eingegeben 
werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

 Wird zur Bildung des Bildnamens 
verwendet 
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F2 Katalognr. Katalognummer Katalognummer, kann frei eingegeben 

werden. 
 Wird zur Bildung des Bildnamens 
verwendet 

G2 Gesellschaft Gesellschaft Gesellschaft, kann aus der DropDown 
Liste ausgewählt oder frei eingegeben 

werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

H2 Baureihe Baureihe Baureihe, kann frei eingegeben werden 

I2 Betriebsnr. Betriebsnummer Betriebsnummer, kann frei eingegeben 
werden 

J2 Spitzname Spitzname Spitzname, kann frei eingegeben wer-

den (kann auch für den Loknamen ver-
wendet werden, z.B. „Hochdorf“) 

K2 Art Art Art, kann aus der DropDown Liste aus-
gewählt oder frei eingegeben werden. 
Siehe Gültigkeitsprüfung 

L2 A’Folge Achsfolge Achsfolge, kann aus der DropDown 
Liste ausgewählt oder frei eingegeben 

werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

M2 Farbe Farbe Farbe, kann frei eingegeben werden 

N2 LÜP Länge Länge, kann frei eingegeben werden 
 Wird zur Berechnung der Zuglänge 

verwendet 

O2 G Gewicht Gewicht, kann frei eingegeben werden 

P2 Bel Beleuchtung Beleuchtung, kann aus der DropDown 
Liste ausgewählt oder frei eingegeben 

werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

Q2 Epoche Epoche Epoche, kann aus der DropDown Liste 
ausgewählt oder frei eingegeben wer-
den. Siehe Gültigkeitsprüfung 

R2 Zugname Zugname Zugname, kann aus der DropDown Li-
ste ausgewählt oder frei eingegeben 

werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 
 Wird zur Zugbildung verwendet 

S2 Lagerort Lagerort Lagerort, kann aus der DropDown Liste 
ausgewählt oder frei eingegeben wer-
den. Siehe Gültigkeitsprüfung 

T2 Decodertyp Decodertyp Decodertyp, kann aus der DropDown 
Liste ausgewählt oder frei eingegeben 

werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

U2 NEM NEM Digitalschnittstelle nach NEM xxx, kann 

aus der DropDown Liste ausgewählt 
oder frei eingegeben werden. Siehe 
Gültigkeitsprüfung 

V2 D’Adr. Digitaladresse Digitaladresse, kann frei eingegeben 
werden 

W2 R Widerstand Widerstand (des Motors unter Last zur 
Bestimmung der Leistung des Deco-

ders), kann frei eingegeben werden 

X2 Lieferant Lieferant Lieferant, kann aus der DropDown Liste 
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ausgewählt oder frei eingegeben wer-

den. Siehe Gültigkeitsprüfung 

X2 Kaufdatum Kaufdatum Kaufdatum, kann frei eingegeben wer-

den 

Z2 Kaufpreis Kaufpreis Kaufpreis, kann frei eingegeben werden 

 Wird zur Berechnung von Total-
summen verwendet 

AA2 Preisinfo Preis Preisinfo (momentaner Preis im Han-
del), kann frei eingegeben werden 

AB2 Zustand Zustand Zustand, kann aus der DropDown Liste 
ausgewählt oder frei eingegeben wer-

den. Siehe Gültigkeitsprüfung 

AC2 l. Service Service Service, berechnetes Feld aus der In-

ventarnummer 
 geschützt1, wird für die Bestimmung 
des Dateinamens der Servicedatei im 

Unterverzeichnis REV benutzt 

AD2 Bild1 Bild1 Bild 1, berechnetes Feld aus dem 1. 

Zeichen des Herstellernamens und der 
Katalognummer 
 geschützt1, wird für die Bestimmung 

des Dateinamens der Bilddatei im Un-
terverzeichnis JPG benutzt 

AE2 Bild2 Bild2 Bild2, zur Zeit unbenutzt 

AF2 Text Text Text, berechnetes Feld aus dem 1. Zei-

chen des Herstellernamens und der 
Katalognummer 
 geschützt1, wird für die Bestimmung 

des Dateinamens der Vorbilddatei im 
Unterverzeichnis TXT benutzt 

AG2 Doku Doku Doku, zur Zeit unbenutzt 

AH2 Seriennr. Seriennummer Seriennummer, kann frei eingegeben 

werden, z.B. für nummerierte Samm-
lermodelle 

AI2 Strom (mA) Strom (mA) Stromaufnahme in mA, kann frei einge-
geben werden 

AJ2 KK-NEM KK-NEM KK-NEM, kann aus der DropDown Liste 
ausgewählt oder frei eingegeben wer-

den. Siehe Gültigkeitsprüfung 
 Eingebaute Kupplung nach NEM 

AK2 KK-NEM-Neu KK-NEM-Neu KK-NEM-Neu, kann aus der DropDown 
Liste ausgewählt oder frei eingegeben 
werden. Siehe Gültigkeitsprüfung 

 Kupplung kann ersetzt werden durch 
… 

 

                                                   
1
 nur geschützt unter den Excel Versionen XP und 2003 
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Details 
Dieses Blatt ist die Detailanzeige der einzelnen Datensätze aus dem Blatt „Rollmate-

rial“. Es ist komplett geschützt, damit keine Elemente versehentlich verschoben oder 
Formeln überschrieben werden können. Der Blattschutz kann bei Bedarf ausge-
schaltet werden. 

Im Wesentlichen besteht dieses Blatt aus 4 Bereichen: 
 

Navigation oben 

 
 

1. Auswahlliste; enthält alle Einträge aus dem Blatt „Rollmaterial“, Spalte D2 
2. Navigationsknöpfe 

3. Grundinformationen zum angezeigten Modell 

Die Navigation im Detail 

 
 
Mit Hilfe dieser Knöpfe kann in den Einträgen geblättert werden: 

1. An den Anfang (Datensatz Nr. 1) springen 

2. Einen Datensatz zurück blättern 
3. Einen Datensatz vorwärts blättern 
4. An das Ende springen 

5. Zum Tabellenblatt „Rollmaterial“ springen 
6. Zum Tabellenblatt „Variabeln“ springen 
7. Zugsübersicht. Erstellt im Tabellenblatt „Zugbildung“ eine druckbare (A4 quer) 

Zusammenstellung aller Züge 
8. Informationen zur Version und Anwendung anzeigen 
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Detailanzeige 

 
 
Die Detailanzeige gliedert sich in 9 Teilbereiche: 

Administratives 

 
 
Der Knopf bei der Inventarnummer verzweigt in das Tabellenblatt „Rollmaterial“ und 

markiert die entsprechende Zeile. 
Die Checkboxen beim Hersteller und Katalog Nummer dienen dazu, die Suche in der 
Internet Datenbank zu präzisieren. 

Modelldaten – Administrativ 
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Die Checkbox bei der Bahngesellschaft dient dazu, die Suche in der Internet Daten-
bank zu präzisieren. Alle anderen Felder sind nur Anzeigefelder. 

Modelldaten – Technisch 

 
 
Nur Anzeigefelder; die Knöpfe bei den Kupplungen erscheinen, sobald im Tabellen-
blatt „Rollmaterial“ unter den Kupplungen Daten abgelegt sind und die entsprechen-

den PDF’s im PDF Verzeichnis vorhanden sind und zeigen die PDF’s an. 
 

 
Anzeige nach dem Drücken des Knopfes „NEM356“ 

Zugbildung 

 
Durch Drücken dieses Knopfes wird auf dem Tabellenblatt „Zugbildung“ eine Liste 

aller zugehörigen Fahrzeuge (zuerst Lokomotiven, dann Wagen) in druckbarer Form 
(A4 quer) generiert; inklusiv der Anzahl Loks und Wagen sowie die Gesamtlänge und 
der Preis dargestellt. Details siehe „Zugbildung“ 

Lagerort und Zustand 

 
Wo hab ich das Modell versorgt und in welchem Zustand ist es. 
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Bild des Modells 

 
 
Anzeige des Lokbildes, welche im JPG Format im JPG Verzeichnis abgelegt ist. Der 

Name der Bilddatei wird aus dem Herstellername und der Katalognummer gebildet. 
Um die Ladezeiten beim Blättern zu verringern kann das Anzeigen des Bildes aus-
geschaltet werden. 

Internetsuche 

Durch Drücken des Knopfes  wird gemäss den markierten 
Checkboxen „Hersteller“, „Katalognummer“ und „Gesellschaft“ (die Kategorie 

(=Gattung) wird automatisch in die Suche mit einbezogen wenn keine Katalognum-
mer angegeben wird) in einem neuen Browser-Fenster nach diesen Angaben ge-
sucht und das Suchresultat angezeigt: 

 

 

 
 
So ist es möglich, bei einem neuen Eintrag, bei welchem die Katalognummer unbe-
kannt ist, den Hersteller und die Gesellschaft anzugeben und dann die Suche zu 

starten. Mit obigem Beispiel sieht das Resultat dann etwa so aus: 
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Digitalinformationen 

 

 
Wird ein Datensatz ausgewählt, in welchem ein Decoder hinterlegt ist, wird der But-
ton „CV-Variablen“ angezeigt. Ein Klick auf diesen Button 

- öffnet, falls bereits vorhanden, die entsprechende Excel-Datei aus dem Ver-
zeichnis \REV 

- falls noch nicht vorhanden wird aufgrund des Decodertyps eine neue Excel-

Datei im Verzeichnis \REV erzeugt, die Datei geöffnet und die Decoderadres-
se übertragen; ist keine entsprechende Decoder-Master-Datei vorhanden wird 
eine Default-Datei erzeugt und geöffnet: 

 

 
In dieser Datei werden die folgenden Zellen aufgrund der Digitaladresse automatisch 
berechnet: 

- CV3, CV17, CV18, CV29 
Werden die Bitwerte 0, 1, 2, 3 oder 4 von CV29 geändert wird der Gesamtwert von 
CV29 und die Bitfolge automatisch nachgeführt. 

Kaufinformationen 

 
Nur Anzeigefelder 

Navigation unten 

Entspricht weitgehend der Navigation oben, mit Ausnahme der Checkbox „History 
anzeigen“. 
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Wird diese Checkbox markiert werden die Daten, wie im folgenden Abschnitt erläu-

tert, angezeigt. 

Vorbilddaten und Revisionshistorie 

 
Unter den Vorbilddaten (linkes Textfenster) können Daten zum Vorbild (wie Anzahl 
Loks, Loknummern, besondere Einsätze, Lackierungsvarianten usw.) abgelegt wer-
den, die Revisionshistorie dient dazu, die „Geschichte“ der Modelllok festzuhalten.  

Überschreitet der Text der Vorbilddaten das Fassungsvermögen der Anzeige wird 
ein vertikaler Rollbalken angezeigt, sobald in dieses Fenster geklickt wird; bei der 
Revisionshistorie kann zusätzlich zum vertikalen auch noch ein horizontaler Rollbal-

ken bei Bedarf angezeigt werden. Die Knöpfe oben an den jeweiligen Fenstern die-
nen dazu, die TXT Dateien zu bearbeiten bzw. zu Erstellen. 
 

 
Durch die Verwendung von Tabulatoren kann eine gewisse Formatierung erreicht 

werden. 
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Zugbildung (1) 
Durch das Drücken des Knopfes „Zugbildung“ 

 

 
werden die Lokomotiven und Wagen, die diesem Kriterium entsprechen, im Tabel-
lenblatt „Zugbildung“ in druckbarer Form aufgelistet. 
 

 
Zusätzlich wird die Gesamtlänge des Zuges, die Anzahl Loks und Wagen sowie der 

Gesamtpreis ermittelt. 
 

Zugbildung (2) 
Durch das Drücken des Navigationsleistenknopfes „Zugsübersicht“  

 

 

werden alle Züge mit den zugehörigen Fahrzeugen im Tabellenblatt „Zugbildung“ in 
druckbarer Form aufgelistet. 
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Variabeln 
Dieses Tabellenblatt wird dazu verwendet, Informationen, die beim Starten der An-
wendung (abhängig von Computer) ausgelesen werden, zu speichern. 

 

 
 

1. Wird beim Starten der Anwendung durch das Open Macro ausgefüllt 

2. Wird beim Starten der Anwendung durch das Open Macro ausgefüllt 
(ist in der Zelle B7 kein Wert enthalten wird beim Drücken des Knopfes 
„NEMxxx“ im Tabellenblatt „Details“ diese Meldung 

  

 
angezeigt 

 
(ist in der Zelle B8 kein Wert enthalten wird der Knopf „Suchen auf …“ im Ta-
bellenblatt „Details“ nicht angezeigt)  

3. Ersatzbild falls kein Bild im JPG Verzeichnis vorhanden ist 
4. Name des Ersatzbildes, wird durch die Makros benutzt 
5. Hier können die Verzeichnisse der Zusatzdaten eingestellt werden; wichtig ist 

der abschliessende Backslash (\) 
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6. URL und Variabelnamen für die Suche in der Internet Datenbank (ist in der 
Zelle B10 kein Wert eingetragen wird im Tabellenblatt „Details“ der Knopf „Su-

chen auf …“  

 
 
nicht angezeigt) 

7. Unter „ZoomFaktor“ (B17) kann der Zoomwert für das Tabellenblatt „Details“ 
eingestellt werden, der zum Tragen kommt, wenn die Bildschirmauflösung 
1024*768 Pixel oder kleiner ist. Wird kein Wert eingetragen wird der Zoomwert 

75% verwendet. 
Der zu verwendende Browser wird in B18 eingetragen; gültige Werte sind IE, 
CH,  FF oder OP. Wird kein Wert eingetragen wird IE verwendet. 

8. Scrollbereich. Diese beiden Felder sind standardmässig leer und es wird der 
in den eckigen Klammer angegebene Bereich zum Scrollen freigegeben. 
Muss die Anzahl der sichtbaren Datensätze im Tabellenblatt „Rollmaterial“ er-

höht werden kann hier durch die Angabe eines grösseren Bereiches der 
Scrollbereich erweitert werden. 

9. Hier kann der Export Dateiname bestimmt werden, welche durch Drücken des 

Knopfes  generiert wird. Das Verzeichnis entspricht immer demje-
nigen, in welchem auch die Rollmaterialverwaltung selber liegt (Tabellenblatt 
„Variabeln“, Zelle B2). Eine bereits vorhandene Datei mit demselben Namen 
wird ohne Hinweis überschrieben! 
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Änderungen und Anpassungen 

Eigene Änderungen 

Änderungen (am besten immer zuerst an einer Kopie!) sind möglich; folgende Ein-
schränkungen sind zu beachten: 

Dateiname und Speicherpfad 

Kann problemlos geändert werden. 

Tabellenblattnamen 

Können geändert werden; allerdings müssen dann die Konstanten nachgeführt wer-
den  
 

 
 

Zeilen und Spalten einfügen/löschen 

Hier ist Vorsicht geboten: Formeln in Tabellenblättern werden zwar durch die Excel 
eigene Mimik automatisch nachgeführt, die Makros allerdings nicht. Müssen hier also 

Anpassungen vorgenommen werden sind alle Makros auf Zeilen-/Spaltenbezüge zu 
kontrollieren und gegebenenfalls anzupassen. 

Hilfsanwendungen ändern 

Können hier geändert werden 
 

 
 

Detailanzeige (Zoom) ändern 

Da die Anzeige des Tabellenblattes „Details“ bei einer Auflösung von 1024*768 Pi-

xeln etwas breit ist wurde hier der Zoomfaktor von 75% fest eingestellt.  
 

 
bei grösseren Auflösungen wird automatisch 100% verwendet. Diese Einstellung 
kann hier geändert werden: 
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AGB 

Gewährleistung 

Ich weise darauf hin, dass es nach dem momentanen Stand der Technik nicht mög-

lich ist, Software so zu erstellen, dass sie in allen Anwendungen und Kombinationen, 
insbesondere auch in Verwendung mit verschiedenen Hardwarekomponenten, feh-
lerfrei arbeitet. Ich sichere zu, dass die Software im Sinne der Programmbeschrei-

bung grundsätzlich verwendbar ist. 

Keine Haftung für mittelbare Schäden 

UNTER KEINEN UMSTÄNDEN HAFTET DER AUTOR DIESER ANWENDUNG FÜR 

MITTELBARE ODER INDIREKTE SCHÄDEN JEGLICHER ART, DIE DURCH IN-
STALLATION, VERWENDUNG BZW. DIE UNMÖGLICHKEIT DER VERWENDUNG 
DER SOFTWARE ENTSTANDEN SIND, SOFERN DIES GESETZLICH ZULÄSSIG 

IST. DIES GILT AUCH DANN, WENN DER AUTOR DIESER ANWENDUNG ZUVOR 
AUF DIE MÖGLICHKEIT SOLCHER SCHÄDEN HINGEWIESEN WURDE. DIE GE-
SAMTE HAFTUNG UND IHRE AUSSCHLIESSLICHEN ANSPRÜCHE GELTEN IN 

JEDEM FALL NUR BIS ZU DEM BETRAG, DER FÜR DAS SOFTWAREPRODUKT 
BEZAHLT WURDE. JEGLICHE HAFTUNG DES AUTORS DIESER ANWENDUNG 
IST BESCHRÄNKT AUF DEN ERSATZ DER SOFTWARE ODER DIE ERSTAT-

TUNG DER LIZENZGEBÜHR 

Copyright 

Erlaubt ist die Verwendung dieser Anwendung auf jedem Computer im eigenen 

Haushalt, auf dem eigenen Laptop und dem Geschäftscomputer (falls der Arbeitsge-
ber nichts dagegen hat). Ebenfalls erlaubt ist das Anpassen der Anwendung an die 
eigenen Bedürfnisse (Optik, Makros usw.); gerne unter Zustellung an meine Adresse. 

Nicht erlaubt ist die Weitergabe oder der weitere Vertrieb dieser (auch wenn geän-
derten) Anwendung. 
  

Sollte ein Modellbahnkollege Interesse daran haben kann das Bestellformular am 
Ende dieser Dokumentation ausgedruckt werden, damit kann eine „eigene“ Version 
bestellt werden. 

 
In die Entwicklung, das Testen und diese Dokumentation wurde eine Menge Zeit in-
vestiert, darum bin ich dankbar, wenn diese Regeln eingehalten werden. 

Updates 

Registrierte Anwender erhalten bei Verfügbarkeit eines Updates eine Benachricht i-
gung. Zugesandte Verbesserungen werden, falls der Autor einverstanden ist, in die 

Updates eingebaut. 
 
 

Viel Spass wünscht nun 
 
Giorgio Hoenig 
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Bestellformular 
 
Hiermit bestelle ich die Excel Anwendung 
 

„Rollmaterialverwaltung“ 1.1.0 
 
zum Preis von sFr. 30.00 bzw. €28.00. 

 
Nach Zahlungseingang (spesenfrei) auf das Konto  
 

Postcheckkonto 85-313157-0 
IBAN: CH22 0900 0000 8531 3157 0 

 

wird die Anwendung (mit Quellcode und Handbuch im PDF Format) an die angege-
bene Mailadresse gesandt (bitte sicherstellen, dass die Mailadresse gültig ist, eine 
Kapazität von mindestens 3MB aufweist und Mails von der Domäne gmx.net akzep-

tiert) 
 

Vorname:   _________________________  
Name:   _________________________  

Adresse:   _________________________  
PLZ:   _________________________  
Ort:   _________________________  
Land:   _________________________  
eMail Adresse:   _________________________  
 
 

 
 
 

 
 
Bestellung senden an: 

 
Giorgio Hoenig 
Reussblickweg 2 

CH-5642 Mühlau 
Vertrieb.Spur.N@gmx.net 


